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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator

Silbernitrat 5 % ig nach Fontana Masson

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen

abgeraten wird

Verwendung des Stoffs/des Gemischs
Gebrauchsfertige Losung Silbernitrat 5 %ig nach Fontana Masson zur Imprégnierung

Verwendungen, von denen abgeraten wird

keine/keiner

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Firmenname:
Strale:
Ort:
Telefon:
E-Mail:
Internet:
1.4. Notrufnummer:

MORPHISTO GmbH
Weismdillerstr. 45
D-60314 Frankfurt am Main

+49 (0) 69 / 400 3019-60 Telefax:+49 (0) 69 / 400 3019-64

info@morphisto.de
http://www.morphisto.de

Giftinformationszentrum Mainz, Tel: +49(0)6131/19240

ABSCHNITT 2: Mégliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Gefahrenkategorien:

Korrosiv gegenuber Metallen: Met. korr. 1
Atz-/Reizwirkung auf die Haut: Hautétz. 1B

Gewassergefahrdend:
Gefahrenhinweise:

Aqu. chron. 1

Kann gegenuber Metallen korrosiv sein.
Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschéaden.
Sehr giftig fir Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

2.2. Kennzeichnungselemente

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung

Silbernitrat

Ammoniak; Ammoniakldsung ... %
Kaliumhydroxid; Atzkali; Kalilauge

Signalwort:

Piktogramme:

Gefahrenhinweise
H290
H314
H410

Sicherheitshinweise
P260
P273
P280

Gefahr

¥

Kann gegenulber Metallen korrosiv sein.

Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.

Sehr giftig fur Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen.
Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.
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P303+P361+P353 BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten Kleidungsstiicke

sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen oder duschen.

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspilen.
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Mdglichkeit entfernen. Weiter ausspilen.

P310 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.

2.3. Sonstige Gefahren
Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

Chemische Charakterisierung
wassrige Losung

Gefahrliche Inhaltsstoffe

CAS-Nr. Bezeichnung Anteil
EG-Nr. [Index-Nr. [REACH-NT.
GHS-Einstufung

7761-88-8 Silbernitrat 1-<5%
231-853-9 [047-001-00-2 |
Ox. Sol. 2, Skin Corr. 1B, Aquatic Acute 1, Aquatic Chronic 1; H272 H314 H400 H410

1336-21-6 Ammoniak; Ammoniaklésung ... % 1-<5%
215-647-6 [007-001-01-2 |
Skin Corr. 1B, Aquatic Acute 1; H314 H400

1310-58-3 Kaliumhydroxid; Atzkali; Kalilauge <1 %
215-181-3 [019-002-00-8 |
Acute Tox. 4, Skin Corr. 1A; H302 H314

Wortlaut der H- und EUH-Séatze: siehe Abschnitt 16.

Weitere Angaben
Fur gewerblichen Anwender.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaRnahmen

Allgemeine Hinweise

Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn mdglich, Betriebsanweisung oder

Sicherheitsdatenblatt vorzeigen).

Nach Einatmen

Nach Einatmen von Spriihnebeln sofort arztlichen Rat einholen und Verpackung oder Etikett vorzeigen . Fir

Frischluft sorgen.
Bei Atembeschwerden Sauerstoff geben.

Nach Hautkontakt

Beschmutzte, getrankte Kleidung sofort ausziehen. Bei Beriihrung mit der Haut sofort abwaschen mit: Wasser.

Bei Hautreizungen Arzt aufsuchen.
Nach Augenkontakt

Bei Berlihrung mit den Augen sofort bei gedffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit flieRendem Wasser spiilen.

Anschlielend Augenarzt aufsuchen.

Nach Verschlucken

Mund griindlich mit Wasser ausspulen. Sofort Arzt hinzuziehen. Reichlich Wasser in kleinen Schlucken trinken

lassen (Verdiinnungseffekt). KEIN Erbrechen herbeifiihren.
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4.2. Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen
Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Léschmittel

Geeignete Loschmittel
Wassersprihstrahl.
alkoholbestandiger Schaum.
Trockenléschmittel.

Ungeeignete Léschmittel
Wasservollstrahl.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Im Brandfall kdnnen entstehen: Stickoxide (NOXx).
Das Produkt selbst brennt nicht. LdschmalRnahmen auf die Umgebung abstimmen.

5.3. Hinweise fiir die Brandbekdmpfung
Im Brandfall: Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat verwenden.

Zusatzliche Hinweise
Kontaminiertes Loschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notfidllen anzuwendende
Verfahren

Fir ausreichende Luftung sorgen.

Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. @1501.B015718

Personliche Schutzausriistung tragen. (Siehe Abschnitt 8.)

6.2. UmweltschutzmafRnahmen
Ein Eintrag in die Umwelt ist zu vermeiden. Kanalisation abdecken. FlachenmafRige Ausdehnung verhindern
(z.B. durch Eindammen oder Olsperren). Zustéandige Behérden bei unfallbedingter Freisetzung (groRere
Mengen) informieren.

6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung
Mit flissigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Saurebinder, Universalbinder) aufnehmen.
Das aufgenommene Material gemaf Abschnitt Entsorgung behandeln.
Mit Wasser nachwischen.
Verschmutzte Gegensténde und Flachen unter Beachtung der Umweltvorschriften griindlich reinigen .

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Siehe Schutzmalinahmen unter Punkt 7 und 8.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

Hinweise zum sicheren Umgang
Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen. (Siehe Abschnitt 8.)
Abzug verwenden (Labor).

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz
Ubliche Mainahmen des vorbeugenden Brandschutzes.

Weitere Angaben zur Handhabung
Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten

Anforderungen an Lagerrdume und Behalter
Nur im Originalbehalter an einem kiihlen, gut gelifteten Ort aufbewahren.

Revisions-Nr.: 1,20 D -DE Druckdatum: 13.02.2020
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Zusammenlagerungshinweise

Nicht zusammen lagern mit: Lebensmittel- und Futtermittel. Explosive Stoffe. Entziindend wirkende Stoffe.

Ansteckungsgefahrliche Stoffe. Radioaktive Stoffe. Peroxide.
Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen

Behalter dicht geschlossen halten und an einem kiihlen, gut gellifteten Ort aufbewahren. Schiitzen gegen:

UV-Einstrahlung/Sonnenlicht. @1501.B015825
Lagerklasse nach TRGS 510: 8B (Nicht brennbare dtzende Gefahrstoffe)

7.3. Spezifische Endanwendungen

Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Personliche Schutzausriistungen

8.1. Zu iiberwachende Parameter

Arbeitsplatzgrenzwerte (TRGS 900)

CAS-Nr. Bezeichnung ppm mg/m? F/m3 Spitzenbegr. Art
7664-41-7 Ammoniak 20 14 2(1)
- Silberverbindungen, anorganische - 0,01 E 2(1)

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Fir ausreichende Beliiftung und punktférmige Absaugung an kritischen Punkten sorgen. Abzug verwenden

(Labor).

Schutz- und HygienemaBnahmen
Behalter nach Produktentnahme immer dicht verschliessen. Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen,
schnupfen. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande waschen. Kontaminierte Kleidung ausziehen.
Augen-/Gesichtsschutz
Geeigneter Augenschutz: Dicht schlielende Schutzbrille. DIN EN 166
Handschutz
Stulpenhandschuhe aus Gummi. EN ISO 374
Butylkautschuk. (0,5 mm)
Vor Gebrauch auf Dichtheit / Undurchlassigkeit Gberprifen. Bei beabsichtigter Wiederverwendung
Handschuhe vor dem Ausziehen reinigen und gut durchluftet aufbewahren .
Koérperschutz
Laborkittel tragen
Atemschutz

Atemschutz ist erforderlich bei:
Aerosolerzeugung/-bildung

Nebelerzeugung/-bildung

Geeignetes Atemschutzgerat:

Kombinationsfiltergerat (EN 14387) Filtertyp : K/ P2/P3

Die AtemschutZzfilterklasse ist unbedingt der maximalen Schadstoffkonzentration (Gas/Dampf/Aerosol/Partikel)

anzupassen, die beim Umgang mit dem Produkt entstehen kann. Bei Konzentrationsiberschreitung muss
Isoliergerat benutzt werden!

Einzelheiten zu Einsatzvoraussetzungen und maximalen Einsatzkonzentrationen sind den "Regeln fiir den
Einsatz von Atemschutzgeraten" (BGR 190) zu entnehmen.

Revisions-Nr.: 1,20 D -DE Druckdatum: 13.02.2020
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Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition
Produkt nicht unkontrolliert in die Umwelt gelangen lassen.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand: flussig

Farbe: farblos

Geruch: geruchlos

pH-Wert: 12
Zustandsanderungen

Explosionsgefahren
keine/keiner

Brandférdernde Eigenschaften
keine/keiner

Dichte (bei 20 °C): 1,03-1,05 g/cm?
Lésemittelgehalt: Es liegen keine Informationen vor.
9.2. Sonstige Angaben

Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitét

10.1. Reaktivitat
Es liegen keine Informationen vor.

10.2. Chemische Stabilitat
Stabil bei bestimmungsgemaler Lagerung und Handhabung.
10.3. Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Es liegen keine Informationen vor.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Loésung nicht eintrocknen lassen. Behalter nach Gebrauch verschliessen.
Nicht tber 28 °C lagern.
10.5. Unvertragliche Materialien
starke Reduktionsmittel, Azide, Nitride und Fulmiate, starke Basen , flissiger Ammoniak

10.6. Gefdhrliche Zersetzungsprodukte
Stickoxide, Silbernitrit

Weitere Angaben

Produkte die feste Niederschlage ausgebildet haben nicht mehr verwenden , ansauern und entsorgen lassen.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen

Toxikokinetik, Stoffwechsel und Verteilung
Silbernitrat:
reizende bis atzende Wirkung auf Schleimhaute und Haut; bei oraler Aufnahme hoher Dosen:
Magen-Darm-Beschwerden,Stérung des Herz-Kreislauf-Systems und ZNS-Stérungen
chronisch: Silbereinlagerung in die Gewebe (Argyrie/Argyrose)

Akute Toxizitat
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Revisions-Nr.: 1,20 D -DE Druckdatum: 13.02.2020
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CAS-Nr. Bezeichnung
Expositionsweg Dosis Spezies Quelle Methode
1336-21-6 Ammoniak; Ammoniaklésung ... %
oral LD50 (350) Ratte. GESTIS
mg/kg
inhalativ (4 h) Dampf LC50 (1,4) mg/l |Ratte. RTECS
1310-58-3 Kaliumhydroxid; Atzkali; Kalilauge
oral LD50 273 Ratte RTECS
mg/kg

Reiz- und Atzwirkung
Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschéaden.
5 - 50 %ige Silbernitratiésungen verursachten schwere Augenschadigungen
Atzende Wirkung auf Schleimh&ute und Haut

Sensibilisierende Wirkungen
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt.
Keine Hinweise auf sensibilsierenden Eigenschaften.

Krebserzeugende, erbgutverdndernde und fortpflanzungsgefahrdende Wirkungen
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Keine Hinweise auf kanzerogene Eigenschaften.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Spezifische Zielorgan-Toxizitit bei wiederholter Exposition
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Veratzung der Schleimhaute und Atemwege

Aspirationsgefahr
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Sonstige Angaben zu Priifungen
Silbernitrat: NOAEL dermal Meerschwein: 137 mg/kg

Erfahrungen aus der Praxis

Einstufungsrelevante Beobachtungen
Silbernitrat:
Bei anhaltender Exposition gegentber Aerosolen kann eine
lokalisierte Argyrose durch Penetration und Einlagerung
feiner Partikel in die kontaktierten Gewebe entstehen.
Eine generalisierte Argyrose setzt die sukzessive Aufnahme
hoher Dosen voraus.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat

Revisions-Nr.: 1,20 D -DE

Druckdatum: 13.02.2020




MORPHISTO GmbH

/ Sicherheitsdatenblatt
‘a MORPHISTO
B Laborchemikalien & Histologieservice

geman Verordnung (EG) Nr. 1907/2006

Silbernitrat 5 % ig nach Fontana Masson

Uberarbeitet am: 16.07.2014 Materialnummer: 11377 .xxxxx

Seite 7 von 10

CAS-Nr. Bezeichnung

Aquatische Toxizitat Dosis | [h] ] [d] |Spezies Quelle Methode
1336-21-6 Ammoniak; Ammoniaklésung ... %

Akute Fischtoxizitat LC50 0,53 96 h|Onchorhynchus

mg/I mykiss

Akute EC50 24 mgl/l 48 h|Daphnia magna

Crustaceatoxizitat

Fischtoxizitat NOEC 1,2 mg/l 61 d|Oncorhynchus

gorbuscha

1310-58-3 Kaliumhydroxid; Atzkali; Kalilauge

Akute Fischtoxizitat Lcs0  80mgll | 96 h|Gambusia affinis JUCLID
12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Keine Daten vorhanden

12.3. Bioakkumulationspotenzial
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser
CAS-Nr. Bezeichnung Log Pow
1336-21-6 Ammoniak; Ammoniaklésung ... % -1,38

12.4. Mobilitat im Boden
Keine Daten vorhanden

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Keine Daten vorhanden

12.6. Andere schidliche Wirkungen
Keine Daten vorhanden

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlungen zur Entsorgung
Reste missen unbedingt vor der Entsorgung angesauert werden. Danach Entsorgung gemaf den
behdrdlichen Vorschriften.

Abfallschliissel - ungebrauchtes Produkt
060313 ABFALLE AUS ANORGANISCH-CHEMISCHEN PROZESSEN; Abfille aus HZVA von Salzen,
Salzlésungen und Metalloxiden; feste Salze und Lésungen, die Schwermetalle enthalten;
gefahrlicher Abfall

Abfallschliissel - verbrauchtes Produkt
060313 ABFALLE AUS ANORGANISCH-CHEMISCHEN PROZESSEN; Abfille aus HZVA von Salzen,
Salzldsungen und Metalloxiden; feste Salze und Losungen, die Schwermetalle enthalten;
gefahrlicher Abfall

Abfallschliissel - ungereinigte Verpackung
200139 SIEDLUNGSABFALLE (HAUSHALTSABFALLE UND AHNLICHE GEWERBLICHE UND
INDUSTRIELLE ABFALLE SOWIE ABFALLE AUS EINRICHTUNGEN), EINSCHLIESSLICH
GETRENNT GESAMMELTER FRAKTIONEN; Getrennt gesammelte Fraktionen (auRRer 15 01);
Kunststoffe

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel
Ubergabe an zugelassenes Entsorgungsunternehmen.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID)
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14.1. UN-Nummer:

14.2. Ordnungsgemafe
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen:

14.4. Verpackungsgruppe:
Gefahrzettel:

Klassifizierungscode:
Sondervorschriften:
Begrenzte Menge (LQ):
Beférderungskategorie:
Gefahrnummer:
Tunnelbeschrankungscode:

UN 1760

ATZENDER FLUSSIGER STOFF, N.A.G. (Ammoniak; Ammoniakldsung

... %; Silbernitrat)

C9
274
5L
3
80
E

Sonstige einschlagige Angaben zum Landtransport

Freigestellte Menge: E1
Binnenschiffstransport (ADN)
14.1. UN-Nummer:

14.2. Ordnungsgemafe
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen:

14.4. Verpackungsgruppe:
Gefahrzettel:

Klassifizierungscode:
Sondervorschriften:
Begrenzte Menge (LQ):

UN 1760

ATZENDER FLUSSIGER STOFF, N.A.G. (Ammoniak; Ammoniakldsung

... %; Silbernitrat)

274
5L

Sonstige einschldagige Angaben zum Binnenschiffstransport

Freigestellte Menge: E1
Seeschiffstransport (IMDG)
14.1. UN-Nummer:

14.2. Ordnungsgemafe
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen:

14.4. Verpackungsgruppe:
Gefahrzettel:

Marine pollutant:
Sondervorschriften:
Begrenzte Menge (LQ):
EmS:

UN 1760

CORROSIVE LIQUID, N.O.S. (silver nitrate, ammonia)

YES
223,274
5L

F-A, S-B

Sonstige einschldagige Angaben zum Seeschiffstransport

Freigestellte Menge: E1

Revisions-Nr.: 1,20
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Lufttransport (ICAO-TI/IATA-DGR)
14.1. UN-Nummer: UN 1760

14.2. OrdnungsgemaRe CORROSIVE LIQUID, N.O.S. (silver nitrate, ammonia)
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen: 8

14.4. Verpackungsgruppe: 1l

Gefahrzettel:

Sondervorschriften:

Begrenzte Menge (LQ) Passenger: 1L
IATA-Verpackungsanweisung - Passenger: 852
IATA-Maximale Menge - Passenger: 5L
IATA-Verpackungsanweisung - Cargo: 856
IATA-Maximale Menge - Cargo: 60 L

Sonstige einschldgige Angaben zum Lufttransport
Passenger-LQ: Y841
Freigestellte Menge: E1

14.5. Umweltgefahren
UMWELTGEFAHRDEND: ja

Gefahrausloser: Ammoniak; Ammoniaklésung ... %; Silbernitrat

14.6. Besondere VorsichtsmaBnahmen fiir den Verwender
Siehe Abschnitt 6-8

14.7. Massengutbeférderung gemiR Anhang Il des MARPOL-Ubereinkommens und gemiR IBC-Code
nicht relevant

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den
Stoff oder das Gemisch

EU-Vorschriften

Angaben zur VOC-Richtlinie Es liegen keine Informationen vor.
2004/42/EG:
Zusatzliche Hinweise

Dieser Stoff ist gemaR Richtlinie 67/548/EWG als gefahrlich eingestuft.

Der Stoff ist als gefahrlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP].

Richtlinie 96/82/EG zur Beherrschung der Gefahren bei schweren Unféllen mit gefahrlichen Stoffen: (Seveso Il
Directive): Annex | No. 9i

Nationale Vorschriften

Beschaftigungsbeschrankung: Beschaftigungsbeschrankungen fiir Jugendliche beachten (§ 22
JArbSchG).
Wassergefahrdungsklasse: 3 - stark wassergefahrdend
Status: Mischungsregel gemal VwVwS Anhang 4, Nr. 3

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Stoffsicherheitsbeurteilungen fur Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgefuhrt.
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ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Anderungen
06.10.2011 Rev. 1,10 Umstellung auf EU VO 453 Anhang | , und GHS
15.07.2014; Rev 1.2 Uberarbeitung

Abkiirzungen und Akronyme
ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route ( European Agreement
concerning the

RID: Réglement international concernant le transport des marchandises dangereuses par chemin de fer
(Regulations

Concerning the International Transport of Dangerous Goods by Rail)

IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods

IATA: International Air Transport Association

IATA-DGR: Dangerous Goods Regulations by the "International Air Transport Association" (IATA)
ICAO: International Civil Aviation Organization

ICAO-TI: Technical Instructions by the "International Civil Aviation Organization" (ICAQO)
GHS: Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals

OSHA: Occupational Safety and Health Administration

LC50: Lethal concentration, 50 percent

LD50: Lethal dose, 50 percent

NOEL: No observed effect level

NOAEL: No observed adverse effect level

LOAEL: Lowest observed adverse effect level

NOAEC: No observed adverse effect level

LOAEC: Lowest observed adverse effect concentration

DNEL: Derived No Effect Level

PNEC: predicted no effect concentration

TSCA: Toxic Substances Control Act

IARC: INTERNATIONAL AGENCY FOR RESEARCH ON CANCER

NTP: National Toxicology Program

SARA: Superfund Amendments and Reauthorization Act

GefStoffV: Gefahrstoffverordnung (Ordinance on Hazardous Substances, Germany)
PBT: Persistent bioaccumulative toxic

SVHC: substance of very high concern

Wortlaut der H- und EUH-S&tze (Nummer und Volltext)

H272 Kann Brand verstarken; Oxidationsmittel.
H290 Kann gegenulber Metallen korrosiv sein.
H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.
H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschéaden.
H400 Sehr giftig fir Wasserorganismen.
H410 Sehr giftig fur Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.
Weitere Angaben

Die Angaben stiitzen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine
Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begriinden kein vertragliches Rechtsverhaltnis.

(Die Daten der geféhrlichen Inhaltsstoffe wurden jeweils dem letztgliltigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten
entnommen.)

Revisions-Nr.: 1,20 D -DE Druckdatum: 13.02.2020
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             Met. Corr. 1
             
               290
               Kann gegenüber Metallen korrosiv sein.
            
          
           
             Skin Corr. 1B
             
               314
               Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.
            
          
           
             Aquatic Chronic 1
             
               410
               Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.
            
          
        
      
       
         
           
             GHS05
             Ätzwirkung
          
           
             GHS09
             Umwelt
          
           
             DGR
             Gefahr
          
           
             290
             Kann gegenüber Metallen korrosiv sein.
          
           
             314
             Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.
          
           
             410
             Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.
          
           
             260
             Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen.
          
           
             273
             Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
          
           
             280
             Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.
          
           
             303+361+353
             BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten Kleidungsstücke sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen oder duschen.
          
           
             305+351+338
             BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen.
          
           
             310
             Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.
          
           
             Silbernitrat
          
           
             Ammoniak; Ammoniaklösung ... %
          
           
             Kaliumhydroxid; Ätzkali; Kalilauge
          
        
         
           
        
      
       
         
           Es liegen keine Informationen vor.
        
      
    
     
       
         
           
             Silbernitrat
             7761-88-8
             047-001-00-2
             
             231-853-9
             Ag1-N1-O3
          
           
             
               
                 Ox. Sol. 2
                 
                   272
                   Kann Brand verstärken; Oxidationsmittel.
                
                 
              
               
                 Skin Corr. 1B
                 
                   314
                   Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.
                
                 
              
               
                 Aquatic Acute 1
                 
                   400
                   Sehr giftig für Wasserorganismen.
                
                 
              
               
                 Aquatic Chronic 1
                 
                   410
                   Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.
                
                 
              
            
          
           
             lt
             5
             1
             %
          
           
             true
             true
             true
             false
             false
             false
             false
          
           
             
               
                 
                   
                     0.01
                     mg/m³
                  
                   
                     DFG, EU, 10
                  
                
              
            
          
           
             
               
                 Fest
              
               solid
            
             
               
                 
                   
                     5,4 - 6,4 (100 g/l)
                  
                
              
               
                 
                   
                     444
                     °C
                  
                
              
               
                 
                   
                     4.352
                     g/cm³
                  
                
              
               
                 
                   Water
                
              
            
             
               
                 
                   169.87
                   g/mol
                
              
            
          
           
             
               
            
          
           
           
             true
             true
             true
          
        
         
           
             Ammoniak; Ammoniaklösung ... %
             1336-21-6
             007-001-01-2
             
             215-647-6
             H5-N1-O1
          
           
             
               
                 Skin Corr. 1B
                 
                   314
                   Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.
                
                 
                   0
                
              
               
                 Aquatic Acute 1
                 
                   400
                   Sehr giftig für Wasserorganismen.
                
                 
                   0
                
              
            
          
           
             lt
             5
             1
             %
          
           
             true
             true
             true
             false
             false
             true
             true
          
           
             
               
                 
                   
                     20
                     ml/m³
                  
                   
                     14
                     mg/m³
                  
                   
                     DFG, EU, Y
                  
                
              
            
          
           
             
               
                 Flüssig
              
               liquid
            
             
               
                 
                   
                     37.7
                     °C
                  
                
              
               
                 
                   
                     15.4
                     Vol.-%
                  
                
                 
                   
                     33.6
                     Vol.-%
                  
                
              
               
                 
                   483
                   hPa
                
                 
                   20
                   °C
                
              
               
                 
                   
                     0.91
                     g/cm³
                  
                
              
               
                 
                   Water
                
              
               
                 
                   
                     -1.38
                  
                
              
            
             
               
                 
                   35.1
                   g/mol
                
              
            
          
           
             
               
                 Acute
                 LD50
                 Oral
                 
                   -350
                   mg/kg
                
                 
                   
                     Ratte.
                  
                
                 
                   GESTIS
                
              
               
                 Acute
                 LC50
                 Inhalation(Vapour)
                 
                   4
                   h
                
                 
                   -1.4
                   mg/l
                
                 
                   
                     Ratte.
                  
                
                 
                   RTECS
                
              
               
            
          
           
             
               
                 
                   Acute
                   
                     0.53
                     mg/l
                  
                   LC50
                   
                     96
                     h
                  
                   
                     
                       Onchorhynchus mykiss
                    
                  
                
                 
                   Chronic
                   
                     1.2
                     mg/l
                  
                   NOEC
                   
                     61
                     h
                  
                   
                     
                       Oncorhynchus gorbuscha
                    
                  
                
                 
                   Acute
                   
                     24
                     mg/l
                  
                   EC50
                   
                     48
                     h
                  
                   
                     
                       Daphnia magna
                    
                  
                
              
            
          
           
             true
             true
             true
          
        
         
           
             Kaliumhydroxid; Ätzkali; Kalilauge
             1310-58-3
             019-002-00-8
             
             215-181-3
             H1-O1-K1
          
           
             
               
                 Acute Tox. 4
                 
                   302
                   Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.
                
              
               
                 Skin Corr. 1A
                 
                   314
                   Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.
                
              
            
          
           
             lt
             1
             %
          
           
             true
             true
             false
             false
             false
             true
             true
          
           
             
          
           
             
               
                 Fest
              
               solid
            
             
               
                 
                   
                     ca. 14 (56 g/l)
                  
                
              
               
                 
                   
                     1320
                     °C
                  
                
              
               
                 
                   
                     2.04
                     g/cm³
                  
                
              
               
                 
                   Water
                
              
            
             
               
                 
                   56.11
                   g/mol
                
              
            
          
           
             
               
                 Acute
                 LD50
                 Oral
                 
                   273
                   mg/kg
                
                 
                   
                     Ratte
                  
                
                 
                   RTECS
                
              
               
            
          
           
             
               
                 
                   Acute
                   
                     80
                     mg/l
                  
                   LC50
                   
                     96
                     h
                  
                   
                     
                       Gambusia affinis
                    
                  
                   
                     IUCLID
                  
                
              
            
          
           
             true
             true
             true
          
        
         
           wässrige Lösung
        
      
       
         Für gewerblichen Anwender.
      
    
     
       
         
           Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn möglich, Betriebsanweisung oder Sicherheitsdatenblatt vorzeigen).
        
         
           Nach Einatmen von Sprühnebeln sofort ärztlichen Rat einholen und Verpackung oder Etikett vorzeigen.
        
         
           Für Frischluft sorgen.
        
         
           Bei Atembeschwerden Sauerstoff geben.
        
         
           Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.
        
         
           Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit:
        
         
           Wasser.
        
         
           Bei Hautreizungen Arzt aufsuchen.
        
         
           Bei Berührung mit den Augen sofort bei geöffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit fließendem Wasser spülen. Anschließend Augenarzt aufsuchen.
        
         
           Mund gründlich mit Wasser ausspülen.
        
         
           Sofort Arzt hinzuziehen.
        
         
           Reichlich Wasser in kleinen Schlucken trinken lassen (Verdünnungseffekt).
        
         
           KEIN Erbrechen herbeiführen.
        
      
       
         
           Es liegen keine Informationen vor.
        
      
    
     
       
         
           Wassersprühstrahl.
        
         
           alkoholbeständiger Schaum.
        
         
           Trockenlöschmittel.
        
         
           Wasservollstrahl.
        
      
       
         Im Brandfall können entstehen:
      
       
         Stickoxide (NOx).
      
       
         Das Produkt selbst brennt nicht.
      
       
         Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen.
      
       
         Im Brandfall: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden.
      
       
         Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.
      
    
     
       
         Für ausreichende Lüftung sorgen.
      
       
         Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.
      
       
         @1501.B015718
      
       
         Persönliche Schutzausrüstung tragen.
      
       
         (
      
       
         Siehe Abschnitt 8.
      
       
         )
      
       
         Ein Eintrag in die Umwelt ist zu vermeiden.
      
       
         Kanalisation abdecken.
      
       
         Flächenmäßige Ausdehnung verhindern (z.B. durch Eindämmen oder Ölsperren).
      
       
         Zuständige Behörden bei unfallbedingter Freisetzung (größere Mengen) informieren.
      
       
         
           Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder) aufnehmen.
        
         
           Das aufgenommene Material gemäß Abschnitt Entsorgung behandeln.
        
         
           Mit Wasser nachwischen.
        
         
           Verschmutzte Gegenstände und Flächen unter Beachtung der Umweltvorschriften gründlich reinigen.
        
      
       
         Siehe Schutzmaßnahmen unter Punkt 7 und 8.
      
    
     
       
         
           Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen.
        
         
           (
        
         
           Siehe Abschnitt 8.
        
         
           )
        
         
           Abzug verwenden (Labor).
        
         
           
             Übliche Maßnahmen des vorbeugenden Brandschutzes.
          
        
         
           Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.
        
      
       
         
           Nur im Originalbehälter an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren.
        
         
           Nicht zusammen lagern mit:
        
         
           Lebensmittel- und Futtermittel
        
         
           .
        
         
           Explosive Stoffe.
        
         
           Entzündend wirkende Stoffe.
        
         
           Ansteckungsgefährliche Stoffe.
        
         
           Radioaktive Stoffe.
        
         
           Peroxide.
        
         
           Behälter dicht geschlossen halten und an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren.
        
         
           Schützen gegen:
        
         
           UV-Einstrahlung/Sonnenlicht.
        
         
           @1501.B015825
        
      
       
         
           Es liegen keine Informationen vor.
        
      
    
     
       
         
           Für ausreichende Belüftung und punktförmige Absaugung an kritischen Punkten sorgen.
        
         
           Abzug verwenden (Labor).
        
      
       
         
           
             Atemschutz ist erforderlich bei:
          
           
             Aerosolerzeugung/-bildung
          
           
             Nebelerzeugung/-bildung
          
           
             Geeignetes Atemschutzgerät:
          
           
             Kombinationsfiltergerät (EN 14387)
          
           
             Filtertyp
          
           
             : K / P2/P3
          
           
             Die Atemschutzfilterklasse ist unbedingt der maximalen Schadstoffkonzentration (Gas/Dampf/Aerosol/Partikel) anzupassen, die beim Umgang mit dem Produkt entstehen kann. Bei Konzentrationsüberschreitung muss Isoliergerät benutzt werden!
          
           
             Einzelheiten zu Einsatzvoraussetzungen und maximalen Einsatzkonzentrationen sind den "Regeln für den Einsatz von Atemschutzgeräten" (BGR 190) zu entnehmen.
          
        
         
           
             Geeigneter Augenschutz:
          
           
             Dicht schließende Schutzbrille.
          
           
             DIN EN 166
          
        
         
           
             Stulpenhandschuhe aus Gummi.
          
           
             EN ISO 374
          
           
             Butylkautschuk.
          
           
             (0,5 mm)
          
           
             Vor Gebrauch auf Dichtheit / Undurchlässigkeit überprüfen.
          
           
             Bei beabsichtigter Wiederverwendung Handschuhe vor dem Ausziehen reinigen und gut durchlüftet aufbewahren.
          
        
         
           
             Laborkittel tragen
          
        
         
           Behälter nach Produktentnahme immer dicht verschliessen.
        
         
           Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen.
        
         
           Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen.
        
         
           Kontaminierte Kleidung ausziehen.
        
      
       
         
           Produkt nicht unkontrolliert in die Umwelt gelangen lassen.
        
      
    
     
       
         
           flüssig
        
         liquid
         
           farblos
        
         
           geruchlos
        
      
       
         
           
             
               12
            
          
        
         
           
             
               1.05
               1.03
               g/cm³
            
             
               20
               °C
            
          
        
         
           keine/keiner
        
         
           keine/keiner
        
      
       
         
           
             Es liegen keine Informationen vor.
          
        
      
       
         Es liegen keine Informationen vor.
      
    
     
       
         Es liegen keine Informationen vor.
      
       
         Stabil bei bestimmungsgemäßer Lagerung und Handhabung.
      
       
         Es liegen keine Informationen vor.
      
       
         Lösung nicht eintrocknen lassen. Behälter nach Gebrauch verschliessen.
      
       
         Nicht über 28 °C lagern.
      
       
         starke Reduktionsmittel, Azide, Nitride und Fulmiate, starke Basen , flüssiger Ammoniak
      
       
         Stickoxide, Silbernitrit
      
       
         Produkte die feste Niederschläge ausgebildet haben nicht mehr verwenden , ansäuern und entsorgen lassen.
      
    
     
       
         
           
             Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
          
        
      
       
         
           Silbernitrat:
        
         
           reizende bis ätzende Wirkung auf Schleimhäute und Haut; bei oraler Aufnahme hoher Dosen: Magen-Darm-Beschwerden,Störung des Herz-Kreislauf-Systems und ZNS-Störungen
        
         
           chronisch: Silbereinlagerung in die Gewebe (Argyrie/Argyrose)
        
      
       
         
           Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.
        
         
           5 - 50 %ige Silbernitratlösungen verursachten schwere Augenschädigungen
        
         
           Ätzende Wirkung auf Schleimhäute und Haut
        
      
       
         
           
             Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
          
           
             Keine Hinweise auf sensibilsierenden Eigenschaften.
          
        
      
       
         Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
      
       
         Keine Hinweise auf kanzerogene Eigenschaften.
      
       
         
           
             Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
          
        
      
       
         
           
             Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
          
           
             Verätzung der Schleimhäute und Atemwege
          
        
      
       
         
           Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
        
      
       
         Silbernitrat:
      
       
         Bei anhaltender Exposition gegenüber Aerosolen kann eine
      
       
         lokalisierte Argyrose durch Penetration und Einlagerung
      
       
         feiner Partikel in die kontaktierten Gewebe entstehen.
      
       
         Eine generalisierte Argyrose setzt die sukzessive Aufnahme
      
       
         hoher Dosen voraus.
      
       
         Silbernitrat: NOAEL dermal Meerschwein: 137 mg/kg
      
    
     
       
         
           Keine Daten vorhanden
        
      
       
         
           Keine Daten vorhanden
        
      
       
         
           Keine Daten vorhanden
        
      
       
         
           Keine Daten vorhanden
        
      
    
     
       
         
           Reste müssen unbedingt vor der Entsorgung angesäuert werden. Danach Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.
        
         
           Übergabe an zugelassenes Entsorgungsunternehmen.
        
      
       
         
           
             06 03 13
             
               ABFÄLLE AUS ANORGANISCH-CHEMISCHEN PROZESSEN; Abfälle aus HZVA von Salzen, Salzlösungen und Metalloxiden; feste Salze und Lösungen, die Schwermetalle enthalten; gefährlicher Abfall
            
             true
          
           
             06 03 13
             
               ABFÄLLE AUS ANORGANISCH-CHEMISCHEN PROZESSEN; Abfälle aus HZVA von Salzen, Salzlösungen und Metalloxiden; feste Salze und Lösungen, die Schwermetalle enthalten; gefährlicher Abfall
            
             true
          
           
             20 01 39
             
               SIEDLUNGSABFÄLLE (HAUSHALTSABFÄLLE UND ÄHNLICHE GEWERBLICHE UND INDUSTRIELLE ABFÄLLE SOWIE ABFÄLLE AUS EINRICHTUNGEN), EINSCHLIESSLICH GETRENNT GESAMMELTER FRAKTIONEN; Getrennt gesammelte Fraktionen (außer 15 01); Kunststoffe
            
             false
          
        
      
    
     
       true
       
         1760
         1760
         1760
      
       
         
           
             CORROSIVE LIQUID, N.O.S. (ammonia ... %; silver nitrate)
          
           
             ÄTZENDER FLÜSSIGER STOFF, N.A.G. (Ammoniak; Ammoniaklösung ... %; Silbernitrat)
          
        
         
           
             CORROSIVE LIQUID, N.O.S.  (silver nitrate, ammonia)
          
        
         
           
             CORROSIVE LIQUID, N.O.S. (silver nitrate, ammonia)
          
        
      
       
         
           
             8
          
           
             C9
          
        
         
           
             8
          
        
         
           
             8
          
        
      
       
         III
         III
         III
      
       
         true
         
           true
        
         true
         
           Ammoniak; Ammoniaklösung ... %
        
         
           ;
        
         
           Silbernitrat
        
      
       
         Siehe Abschnitt 6-8
      
       
         false
         
           nicht relevant
        
      
       
         
           
             8
          
           
             8
          
           
             8
          
        
         
           
             Freigestellte Menge:
          
           
             E1
          
           
             E
          
           
             5 L
          
           
             3
          
           
             80
          
        
         
           
             Freigestellte Menge:
          
           
             E1
          
           
             274
          
        
         
           
             Freigestellte Menge:
          
           
             E1
          
           F-A, S-B
           
             5 L
          
        
         
           Passenger-LQ
        
         
           : Y841
        
         
           Freigestellte Menge:
        
         
           E1
        
      
    
     
       
         
           
           
             Dieser Stoff ist gemäß Richtlinie 67/548/EWG als gefährlich eingestuft.
          
           
             Der Stoff ist als gefährlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP].
          
           
             Richtlinie 96/82/EG zur Beherrschung der Gefahren bei schweren Unfällen mit gefährlichen Stoffen:
          
           
             (Seveso II Directive): Annex I No. 9i
          
        
      
       
         
           
             Beschäftigungsbeschränkungen für Jugendliche beachten (§ 22 JArbSchG).
          
           
             
               Umweltgefährlich, in Verbindung mit dem Gefahrenhinweis R 50 oder R 50/53
            
             
               9a
            
          
           
             3
             
               Mischungsregel gemäß VwVwS Anhang 4, Nr. 3
            
          
           LGK 8B
        
      
       
         false
         
           Stoffsicherheitsbeurteilungen für Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeführt.
        
      
    
     
       
         272
         Kann Brand verstärken; Oxidationsmittel.
      
       
         290
         Kann gegenüber Metallen korrosiv sein.
      
       
         302
         Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.
      
       
         314
         Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.
      
       
         400
         Sehr giftig für Wasserorganismen.
      
       
         410
         Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.
      
       
         
           Met. Corr. 1
           
             290
             Kann gegenüber Metallen korrosiv sein.
          
        
         
           Skin Corr. 1B
           
             314
             Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.
          
        
         
           Aquatic Chronic 1
           
             410
             Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.
          
        
      
       
         Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine
      
       
         Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis.
      
       
         ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route (European Agreement concerning the
      
       
         RID: Règlement international concernant le transport des marchandises dangereuses par chemin de fer (Regulations
      
       
         Concerning the International Transport of Dangerous Goods by Rail)
      
       
         IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods
      
       
         IATA: International Air Transport Association
      
       
         IATA-DGR: Dangerous Goods Regulations by the "International Air Transport Association" (IATA)
      
       
         ICAO: International Civil Aviation Organization
      
       
         ICAO-TI: Technical Instructions by the "International Civil Aviation Organization" (ICAO)
      
       
         GHS: Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals
      
       
         OSHA: Occupational Safety and Health Administration
      
       
         LC50: Lethal concentration, 50 percent
      
       
         LD50: Lethal dose, 50 percent
      
       
         NOEL: No observed effect level
      
       
         NOAEL: No observed adverse effect level
      
       
         LOAEL: Lowest observed adverse effect level
      
       
         NOAEC: No observed adverse effect level
      
       
         LOAEC: Lowest observed adverse effect concentration
      
       
         DNEL:  Derived No Effect Level
      
       
         PNEC: predicted no effect concentration
      
       
         TSCA: Toxic Substances Control Act
      
       
         IARC: INTERNATIONAL AGENCY FOR RESEARCH ON CANCER
      
       
         NTP: National Toxicology Program
      
       
         SARA: Superfund Amendments and Reauthorization Act
      
       
         GefStoffV: Gefahrstoffverordnung (Ordinance on Hazardous Substances, Germany)
      
       
         PBT: Persistent bioaccumulative toxic
      
       
         SVHC: substance of very high concern
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